
655 

Amtsblatt 
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2013 Verkündet am 15. Juli 2013 Nr. 166 

 

Ordnung zur Änderung der fachspezifischen Prüfungsordnung für den 
Bachelorstudiengang „Betriebswirtschaftslehre“ (Vollfach) an der Universität 

Bremen 

Vom 5. Juli 2013 

Der Fachbereichsrat 07 (Wirtschaftswissenschaft) hat auf seiner Sitzung am 5. Juli 
2013 gemäß § 87 Nummer 2 des Bremischen Hochschulgesetzes (BremHG) i. V. m. 
§ 62 BremHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 2007 (Brem.GBI.  
S. 339), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 22. Juni 2010 (Brem.GBl. 
S. 375), folgende Änderungsordnung beschlossen:  

Diese fachspezifische Prüfungsordnung gilt zusammen mit dem Allgemeinen Teil 
der Prüfungsordnungen für Bachelorstudiengänge der Universität Bremen vom  
27. Januar 2010 in der jeweils gültigen Fassung.  

Artikel 1 

Die fachspezifische Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang 
Betriebswirtschaftslehre vom 18. April 2012 (Brem. ABl. 2012, S. 413) erhält folgende 
Fassung:  

1. In § 6 Absatz (2) wird „138 CP“ ersetzt durch „120 CP“. 

2. In § 7 Absatz (2) wird im ersten Satz „9 CP“ ersetzt durch „15 CP“. 
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3. In Anlage 1 erhält die Tabelle folgende Fassung 

Bachelorstudiengang Betriebswirtschaftslehre 

Studie
njahr 

Seme- 
ster                                               Module 

1. Jahr 

1. 
Sem. 
(30 
CP) 

ABWL I: 
Rechnungswes
en & Abschluss  
(P) (9 CP) 

Mathematik  
(P) (6 CP) 

GS: Einführung 
in die VWL  
(P) (6 CP) 

GS: Analyse 
von 
Wirtschafts-
daten 
(P) (3 CP) 

GS: Wahlbereich  
General Studies  
(WP) (6 CP)1 

2. 
Sem. 
(33 
CP) 

ABWL II: 
Marketing  
(P) (6 CP) 

ABWL IV: Produktion 
& Logistik  
(P) (6 CP) 

AVWL I: 
Mikroökonomie 
(P) (6 CP) 

Statistik  
(P) (9 CP) 

GS: Recht  
(P) (6 CP) 

  

1 Der Wahlbereich der General Studies kann bereits in den ersten drei Fachsemestern für den Erwerb englischer Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen genutzt werden.  
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2. Jahr 

1. 
Sem. 
(30 
CP) 

ABWL III: 
Unternehmens-
besteuerung  
(P) (9 CP) 

AVWL II: 
Makroökonomie (P) 
(9 CP) 

Institutionelle 
und 
evolutorische 
Ökonomie  
(P) (6 CP) 

GS: 
Wahlbereich 
General 
Studies 
(WP) (6 CP) 

 

2. 
Sem. 
(27 
CP) 

Schwerpunkt 
Modul 1  
(WP) (12 CP) 

Projektmanagement 
(P) (6 CP) 

GS: 
Nachhaltiges 
Management 
(P) (6 CP) 

GS: 
Wahlbereich 
General 
Studies 
(WP)  
(3 CP) 1 

 

3. Jahr 

1. 
Sem. 
(30 
CP) 

Schwerpunkt 
Modul 2 
(WP) (12 CP) 

Schwerpunkt 
Projektmodul  
(WP) (12 CP) 

Wahlpflicht-
modul 
(WP/P2) (6 CP) 

  

2. 
Sem. 
(30 
CP) 

ABWL V: 
Theorie der 
Unternehmung 
(P) (6 CP) 

Schwerpunkt  
Modul 3 
(WP) (9 CP) 

Begleitendes 
Seminar zur BA 
(P) (3 CP) 

Bachelor-
arbeit (P) 
(12 CP) 

 

P = Pflichtmodul, WP = Wahlpflichtmodul 

Der General Studies Bereich umfasst folgende Module: Einführung in die VWL, Analyse von Wirtschaftsdaten, Recht, Nachhaltiges 
Management, Wahlbereich General Studies“.

2 Wird der Studienschwerpunkt FiRSt gewählt, muss im Wahlpflichtbereich das Modul Ökonometrie belegt werden. Wird der Studienschwerpunkt Logistik gewählt, muss im Wahlpflichtbereich das Modul 
Operations Research belegt werden. 
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4. In Anlage 2 erhält die zweite Tabelle folgende Fassung: 

Bachelorstudiengang Betriebswirtschaftslehre 

„II. General Studies  

Modultitel CP LV-
Form 

MP/TP/KP Prüfungs- und 
Studienleistungen  

Pflichtbereich     

Einführung in die 
Volkswirtschaftslehre 

6 V/Ü MP Prüfungsleistungen: 1 

Recht 6 V/Ü MP Prüfungsleistungen: 1 

Analyse von 
Wirtschaftsdaten 

3 V/Ü MP Prüfungsleistungen: 1 

Nachhaltiges 
Management 

6 S MP Prüfungsleistungen: 1 

Wahlpflichtbereich     

Wahlbereich General 
Studies 

15 Gemäß Veranstalter 

LV-Form: V = Vorlesung, S = Seminar, P = Projekt, Ko = Kolloquium, Ü = Übung, 
T = Tutorium 

MP/TP/KP: MP = Modulprüfung, TP = Teilprüfung, KP = Kombinationsprüfung“ 

Artikel 2 

(1) Diese Änderung tritt nach der Genehmigung durch den Rektor mit Wirkung 
vom 1. Oktober 2013 in Kraft. Sie wird im Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen 
veröffentlicht. 

(2) Artikel 1 Absatz (1) gilt sowohl für Studierende, die ab Wintersemester 2013/14 
immatrikuliert werden als auch für Studierende, die ihr Studium vor dem 
Wintersemester 2013/14 begonnen haben. 
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(3) Artikel 1 Absätze (2) bis (4) gelten für Studierende, die erstmals im Winter-
semester 2013/14 immatrikuliert werden. Studierende, die ihr Studium vor dem 
Wintersemester 2013/14 begonnen haben, können auf Antrag beim Bachelor-
prüfungsausschuss in diese Prüfungsordnung wechseln. Studierende, die bis zum 
30.09.2016 keinen Abschluss erworben haben, werden in diese Prüfungsordnung 
überführt.  

Genehmigt, Bremen, den 10. Juli 2013 

Der Rektor 
der Universität Bremen 
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